
Auszug aus der Niederschrift 

über die Sitzung des Gemeinderates Weilersbach 

vom 16. Juni 2023 

im Sitzungssaal des Rathauses Weilersbach 
 

Am Freitag, den 16.06.2023 fand eine Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Weilersbach 

im Sitzungssaal des Rathauses Weilersbach statt. 

 

Zu dieser Sitzung waren alle Mitglieder form- und fristgerecht geladen und 13 Mitglieder 

anwesend und stimmberechtigt. Der Gemeinderat ist somit handlungs- und beschlussfähig. 

 

Der Gemeinderat beschließt daher unter Vorsitz von Erstem Bürgermeister Marco Friepes 

was folgt: 

 

1. Vortrag und Diskussion zum Thema Kommunalunternehmen; 

Referent: Dr. Stefan Detig M.B.A (DETIG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH) 

- online zugeschaltet 

 

Der Vorsitzende führt das Gremium in das Thema ein. Er berichtet von der Entstehung 

der Idee zur Gründung eines Kommunalunternehmens und erinnert an das gemeinsame 

Ziel 2023 hier eine Entscheidung für die Zukunft zu treffen. Er weist auf zahlreiche 

Projekte hin, welche zeitnah auf die Gemeinde Weilersbach zukommen könnten. 

 

Kämmerer Fabian Taschner gibt einen kurzen Einblick in die aktuelle und zukünftige 

finanzielle Situation der Gemeinde Weilersbach. 

 

Daraufhin begrüßt der Vorsitzende den online zugeschalteten Rechtsanwalt Herrn Dr. 

Detig M.B.A. der DETIG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH. 

Nach kurzer Vorstellung erläutert er dem Gremium ausführlich alle Möglichkeiten, sowie 

die Vor- und Nachteile eines möglichen Kommunalunternehmens. 

 

Das Thema wurde ausführlich im Gremium diskutiert. 

 

 

2. Informationen zu den bisherigen Gesprächen mit Nachbarkommunen 

 

Der Vorsitzende informiert das Gremium über die bereits geführten Gespräche. 

Er traf sich zusammen mit GR Johannes Götz und Kämmerer Fabian Taschner mit den 

verantwortlichen Personen des Kommunalunternehmens Gräfenberg sowie den 

verantwortlichen Personen der Gewerbe- und Wohnbau Eggolsheim GmbH. 

 

In den beiden Gesprächen ging es darum, sich vor Ort einen Einblick in die 

unterschiedlichen Rechtsformen der GmbH und des Kommunalunternehmens zu 

verschaffen. 

 

 

 

 



3. Beratung und Beschlussfassung zum möglichen weiteren Vorgehen 

 

Der Vorsitzende schildert seine Meinung zum Thema. Er sieht es als gute Möglichkeit für die 

Gemeinde Weilersbach. Es wäre ein „Werkzeug“, welches bei Bedarf genutzt werden kann. 

Jedoch braucht es vorher immer eine konkrete Planung und Berechnung, ob es tatsächlich 

sinnvoll ist und inwiefern Einsparungspotenzial besteht. 

 

Das Thema wurde ausführlich im Gremium diskutiert. 

 

Das Gremium fasst folgenden Beschluss: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Weilersbach wird sich weiter intensiv mit der Gründung 

eines Kommunalunternehmens beschäftigen und kann sich vorstellen ein 

Kommunalunternehmen zu gründen. Zeitnah sollen mögliche Projekte geprüft werden. 

Anhand dieser Ergebnisse wird der Gemeinderat entscheiden, ob ein Kommunalunternehmen 

sinnvoll ist. Es muss sich ebenfalls mit den benötigten Strukturen befasst werden (u.a. 

personelle Situation). 
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V o r s i t z e n d e r:     S c h r i f t f ü h r e r: 

 

Marco Friepes     Fabian Taschner  

Erster Bürgermeister    Verwaltungsobersekretär 

 


